
Satzung 

über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuern in der 

Gemeinde Lebusa 

 

 

 

Auf Grund des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), § 16 des Gewerbesteuergesetzes in 

der Fassung des Bekanntmachung vom 15.10.2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch 

Gesetz vom 07.12.2011 (BGBl. I S. 2592) in Verbindung mit § 3 und § 28 Abs. 2 Nr. 9 der 

Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I/07, 

[Nr. 19], S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 13.03.2012 (GVBl. I/12, 

[Nr. 16]) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Lebusa in ihrer Sitzung am 30.08.2012 

die nachstehende Satzung beschlossen: 

 

 

 

 

§ 1 

 

Die Hebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbesteuer werden für die Gemeinde 

Lebusa wie folgt festgesetzt: 

 

 

 

1. Grundsteuer 
 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 260 v.H. 
 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)     360 v.H. 

 

2. Gewerbesteuer          280 v.H. 

 

 

 

 

Die Satzung tritt am 01.01.2013 in Kraft. 

 

 

Lebusa, den 30.08.2012 

 

 

 

Brockel      Schülzke 

Bürgermeister      Amtsdirektorin 

 

 

 

 

 

 

 



Gemeinde Lebusa 

 

 

 

 

Beschlussvorlage ………. 

über die Satzung zur Festsetzung der Steuersätze für Grund- und Gewerbesteuern ab dem 

01.01.2013 der Gemeinde Lebusa 

 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lebusa möge in ihrer Sitzung am ………………….. 

die Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuern ab dem 

01.01.2013 der Gemeinde Lebusa beschließen. 

 

 

 

 

Beschluss-Nr.: ………………………….. 

der Gemeindevertretung der Gemeinde Lebusa vom ………………………. zur Satzung über 

die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuern ab dem 01.01.2013 der 

Gemeinde Lebusa 

 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Anzahl der Mitglieder der Gemeindevertretung: ………. 

 

davon anwesend: ……….          Ja-Stimmen: ………. 

 

Nein-Stimmen: …………                    Stimmenthaltungen: ………. 

 

 

 

Bemerkungen: 

 

Auf Grund des § 22 BbgKVerf haben folgende Mitglieder der Gemeindevertretung weder an 

der Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt: 

 

………………………………………………………………………………………………… 

 

 

Lebusa, den ………………………. 

 

 

 

 

Brockel      Schülzke 

Bürgermeister      Amtsdirektorin 

 

 


